
7. mum

Über 50 Aussteller auf 1300 m² Veranstaltungsfl äche

Regionale Wirtschaft – Arbeitgeber, Dienstleister und Produzenten

Berufe hautnah erleben – Berufsorientierung, Ausbildungs- und Jobbörse

Vorträge und Workshops zu Berufen

Lokal statt global: regionale Produkte

Unterhaltung und Informationen zu Themen des Alltags

Modenschau bei Kaff ee und Kuchen 1 Stück Kuchen gratis
zur MUM 2015 am 25. September 2015

Bei Vorlage des Coupons und Kauf eines Getränkes am 25. September 2015, ab 14.00 bis 17.30 Uhr am Stand 
des Backhaus Hennig zur MUM 2015 in der Stadthalle Markranstädt erhält der Gast ein Stück Kuchen gratis. 

Der Coupon ist nur am Veranstaltungstag der MUM gültig und kann nicht mit anderen Rabattaktionen kombiniert werden. 

Schmiedeweg 1, Rüssen-Kleinstorkwitz, 04442 Zwenkau

Mit Energie in die Zukunft.

Sonderausgabe 
Markranstädt informativ 2015

Am 25. September 2015, ab 9.30 Uhr  
in der Stadthalle Markranstädt

BERUFSORIENTIERUNGS-  
UND VERBRAUCHERMESSE 
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MUM – BERUFSORIENTIERUNGS-  UND 
VERBRAUCHERMESSE AM 25.  SEPTEMBER

Bereits zum siebten Mal veranstaltet die Stadt 
Markranstädt am 25. September in der Stadt-
halle Markranstädt die Berufsorientierungs- und 
Verbrauchermesse MUM. 

Der Vormittag steht ganz im Zeichen der Berufs-
orientierung. Hier können Berufe aus den unter-
schiedlichsten Branchen hautnah erlebt, in der 
Ausbildungs- und Jobbörse nach dem gewünsch-
ten Beruf gestöbert oder Referenten bei praxis-

nahen Vorträgen gelöchert werden. 

Am Nachmittag locken neben einer Modenschau bei 
Kaff ee und Kuchen interessante Vorträge und 

Workshops zu den unterschiedlichsten The-
men des Alltags in die Stadthalle im NEUEN 
ZENTRUM Markranstädt.

SCHIRMHERR MIKE  SCHÄRSCHMIDT IM INTERVIE W

Eng mit der Region verwurzelt ist unser diesjähriger Schirm-
herr der MUM Mike Schärschmidt. Mit seinem Unternehmen 
K.S.M. Schärschmidt ist er nicht nur als zuverlässiger Unter-
nehmer und Ausbildungsbetrieb bekannt, sondern auch für 
sein Engagement als Stadtrat und in vielen Vereinen der Stadt. 
Seit 1976 bietet K.S.M. Schärschmidt Dienstleistungen rund 
um Bad und Heizung an.

Frühzeitige Berufsorientierung ist in aller Munde. Wie se-
hen Sie die Zusammenarbeit zwischen Schule, Verwaltung 
und Wirtschaft zu diesem Thema?
Mike Schärschmidt: Ich bin sehr zufrieden mit der Zusammen-
arbeit zwischen Schule, Verwaltung und Wirtschaft in Mark-
ranstädt und ich freue mich, die Schirmherrschaft über die 
diesjährige MUM zu haben. Von Anfang an unterstützen wir die 
Markranstädter Off ensive Schule-Wirtschaft und sind Partner. 
Den Sinn der Off ensive, Schülern die ansässigen Betriebe nä-
her zu bringen und die Ausbildungsbereiche vor Ort vorzustel-
len, fi nde ich gut, denn wir können jungen Menschen viel in der 
Region bieten.

Sie bilden auch aus. Was erwartet ein künftiger Auszubil-
dender bei K.S.M. und welche Kenntnisse und Fähigkeiten 
muss er mitbringen?
Mike Schärschmidt: Unser Betrieb bildet in den Berufen Anla-
genmechaniker für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik aus. 
Unsere Firma blickt auf eine fast 40-jährige Tradition zurück. 
Entsprechend familiär ist das Arbeitsklima. Wer sich für diesen 
Beruf entscheidet, sollte handwerkliche Fähigkeiten besitzen. 
Außerdem sollten gute Kenntnisse in Mathematik und Physik 
Voraussetzung sein.

Am Nachmittag richtet sich das Programm der MUM an die 
Verbraucher. Von welchen Leistungen Ihres Unternehmens 
können die Verbraucher profi tieren?
Mike Schärschmidt: Wir installieren neueste Heizungstechni-
ken, z. B. im Bereich Alternativenergien, Brennwerttechnik, 
Blockheizkraftwerke und Solartechnik. Selbstverständlich 
übernehmen wir auch Wartung und Reparaturen an bestehen-
den Anlagen. Und wir planen und realisieren in enger Zusam-
menarbeit mit unseren Kunden wunderschöne Bäder – also ein 
Rundum-Paket: Sanitär und Heizung.

Vielen Dank!

NEUES ZENTRUM Markranstädt – „Straßenfest“ 
zwischen Stadthalle und Sportcenter am 3. Oktober

Nach einem fulminanten Straßenfest 2014 wollen die 
Markranstädter Gewerbetreibenden mit neuem Veranstal-
tungskonzept zum 25. Jahrestag der deutschen Wiederver-
einigung an den fröhlichen Auftakt anknüpfen. Der neu 
gegründete Verein Markranstädter Unternehmer will dabei 
die Gehwege entlang der Leipziger Straße in eine Festmei-
le für die ganze Familie verwandeln. Auf mehreren Bühnen 
wird von Gesang bis Tanz ein facettenreiches Programm 
dargeboten. Auf den Gehwegen und an verschiedenen 
Straßeneinmündungen zeigen verschiedene Sport- und 
Kulturvereine ihr Können. Bunte Stände regionaler Händ-
ler und Gewerbetreibender geben der Leipziger Straße das 
Gesicht eines langen Marktes. Seien Sie herzlich willkom-
men im längsten Kaufhaus Markranstädts!

NEUES ZENTRUM Markranstädt – „Straßenfest“ 
zwischen Stadthalle und Sportcenter am 3. Oktober
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Ausbildungs- und Jobbörse nach dem gewünsch-
ten Beruf gestöbert oder Referenten bei praxis-

nahen Vorträgen gelöchert werden. 

Am Nachmittag locken neben einer Modenschau bei 
Kaff ee und Kuchen interessante Vorträge und 



mum 2015 | 7. Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse – 25.09.2015

Sonderausgabe 2015 | Seite 3

9.30 Uhr | Eröffnung
Bürgermeister Jens Spiske

9.45 Uhr | Verdächtig GUTE JOBS! 
Der Polizeiberuf ist ein Beruf mit 1000 Möglichkeiten,  
bei dem der Mensch im Mittelpunkt steht. Eine praxisnahe 
Ausbildung bereitet dich hervorragend auf die abwechslungs-
reichen Aufgaben vor. Teamarbeit wird großgeschrieben. 
Polizei Sachsen

10.15 Uhr | Elektroniker für Betriebstechnik
Als Elektroniker für Betriebstechnik (Freileitungsmon-
teur) geht es hoch hinaus in schwindelerregende Höhen. 
An einem ungewöhnlichen Arbeitsplatz werden die Strom-
trassen montiert, demontiert oder instand gehalten. Denn 
was wäre unsere moderne Gesellschaft ohne ein funktio-
nierendes Stromnetz? Daniel Gerstenberger berichtet an-
schaulich über seine Arbeit, mit im Gepäck sein Kletter- 
equipment
MITNETZ STROM, Daniel Gerstenberger

10.45 Uhr | Die Arbeit im öffentlichen Dienst hat viele 
Gesichter und bietet facettenreiche Arbeitsbereiche. 
An der Fachhochschule der Sächsischen Verwaltung 
wird in vier Fachbereichen für das mittlere Management in 
den Behörden und der Justiz ausgebildet. Ein Wechsel von 
Fachstudium und Berufspraktika legen den Grundstein für 
eine hervorragende Vorbereitung auf die spätere Tätigkeit.
Fachhochschule der Sächsischen Verwaltung Meißen

11.15 Uhr | Wie wird die Welt morgen ernährt? 
Wie kann nachhaltige Produktion von gesunden Pflan-
zen und Lebensmitteln aussehen? Grüne Studiengänge 

MESSEPROGRAMM 2015

liegen im Trend und mit einem Studium der Agrarwirt-
schaft & Gartenbau werden Antworten mit hohem Praxis-
bezug auf die Herausforderungen einer wachsenden Welt-
bevölkerung gesucht.
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden, Prof. Dr. agr. 
Prof. h. c. Fritz-Gerald Schröder

11.45 Uhr | Verdächtig GUTE JOBS! 
Der Polizeiberuf ist ein Beruf mit 1000 Möglichkeiten, 
bei dem der Mensch im Mittelpunkt steht. Eine praxisnahe 
Ausbildung bereitet dich hervorragend auf die abwechslungs-
reichen Aufgaben vor. Teamarbeit wird großgeschrieben.
Polizei Sachsen

12.15 Uhr | ingenieur-technische Berufe 
Eine zuverlässige Stromversorgung ist eine unverzichtba-
re Säule unserer prosperierenden Wirtschaft. Höchstes 
technisches Know-how ist dabei unverzichtbar. Durch die 
Kombination von Theorie und Praxis ist ein kooperatives 
Studium mit integrierter Ausbildung eine hervorragende 
Voraussetzung für einen ingenieur-technischen Beruf. Den 
Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen mit Vertiefung 
Energietechnik wird Kevin Larcher von der Mitteldeutschen 
Netzgesellschaft Strom mbH (MITNETZ STROM) vorstellen.
MITNETZ STROM, Kevin Larcher

13.00 Uhr | Markranstädter Unternehmer e. V. 
Markranstädter Unternehmer e. V. stellt sich vor – eine 
Interessensvertretung für Händler und Gewerbetreibende 
im Bereich kleine und mittlere Firmen. Mit eigenen Aktio-
nen wollen sie auch zur  Belebung der Markranstädt Innen-
stadt beitragen.
Markranstädter Unternehmer e. V., 
Leander Reichelt und Mario Lisiewicz
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BESSERE BERUFSORIENTIERUNG UND 
-VORBEREITUNG 

mit der Markranstädter Off ensive Schule-Wirtschaft

Im Bereich des produzierenden und dienstleistenden Gewer-
bes gibt es in Markranstädt gute Ausbildungs- und Beschäfti-
gungschancen. Bereits 30 Markranstädter Unternehmen haben 
eine Kooperationsvereinbarung zur Off ensive abgeschlossen 
und bieten an:

- Schülerpraktika, Ferienjobs, Ausbildungsstellen
- Bewerbungstraining  
- Vorstellung von Berufen im Unterricht    
- Tag der off enen „Unternehmenstür“    
- Beteiligung an der sächsischen Initiative „Schau ’rein“
- Abschluss mehrjährig angelegter „Patenschaften“  
- Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung in eine Anstel-

lung
- Austausch mit Unternehmen, Fachlehrern und der Sächsi-

schen Bildungsagentur zu den Erwartungen an Lehrinhalte 
und die Vermittlung von Kompetenzen  

Zur MUM 2015 haben Interessierte – Unternehmer, Schüler, 
Eltern oder Lehrer – die Möglichkeit, sich am Stand der Stadt 
Markranstädt zu informieren.

KONTAKT /  ANFAHRT

Veranstaltungsort Stadthalle Markranstädt
Adresse Leipziger Straße 4 | 04420 Markranstädt
Veranstalter Stadt Markranstädt 
Ansprechpartnerin Beate Lehmann
Telefon 034205 61167 Telefax 034205 61147
E-Mail b.lehmann@markranstaedt.de

Die Messe ist von 9.30 bis 18.00 Uhr geöff net. 

Die Anfahrt erfolgt über die Anschlussstellen 
Leipzig-West (A 9) Richtung Leipzig bis Abzweig 
Markranstädt (B 181) oder Leipzig Süd-West (A 38) Richtung 
Markranstädt (B 186). 

Der Eintritt ist frei.

14.30 Uhr | Workshop Vollwertküche
Einfach, schmackhaft und bekömmlich für ein ausgegli-
chenes Leben – kennenlernen und probieren
Gesundheits- und Ernährungsberaterin GGB, Yvette Schröter

15.30 Uhr | Gesund leben und genießen mit Rezepten 
für Groß und Klein sowie Jung und Alt
Ein Dutzend Büchlein hat Carola Ruff  bereits in der Mi-
nibibliothek des BuchVerlages „Für die Frau“ herausge-
geben und mit Erfolgstiteln wie „Ayurveda im Alltag“ und 
„Märchenrezepte“ beeindruckt. Zur MUM wird sie einige 
kulinarische Titel wie „Noch mehr Essen von der Wiese“ 
und die Neuerscheinung „Backen einmal anders. Alterna-
tiv süßen“  präsentieren und Kleinigkeiten zum Verkosten 
mitbringen
BuchVerlag für die Frau GmbH, Autorin Carola Ruff 

 

16.30 Uhr | Modenschau Herbst/Winter 2015/2016
Aktuelle Trends, Farben und Formen: Die schönsten 
Herbstoutfi ts der Boutique MICO Markranstädt präsentiert 
von den Damen des MCC. Entdecken Sie Ihr Fachgeschäft 
im NEUEN ZENTRUM Markranstädt 
Boutique MICO & MCC e. V.

17.00 Uhr | Forum für Unternehmen, Gäste und Aussteller
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KULINARISCHE EXKURSION FÜR KÖRPER UND GEIST

Der Nachmittag bietet Anregung und Information für eine Er-
nährung, welche Körper und Geist in seiner Gesamtheit be-
trachtet. Dass Vollwertküche keineswegs langweilig ist, zeigt 
in einem unterhaltsamen Workshop ab 14.30 Uhr Gesundheits- 
und Ernährungsberaterin Yvette Schröter. Vollwert-Ernährung 
verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz. Lebensmittel sollen nicht 
nur gesund sein, sondern ebenso umwelt- und sozialverträg-
lich. Überhaupt sollen hier Lebensmittel nicht oder nur wenig 
verarbeitet werden. Dabei wird das Essen schonend durch z. B. 
Dünsten zubereitet und mit frischem Obst oder Honig gesüßt. 
Nahrungsmittel mit synthetischen Zusatzstoffen sind ganz 
tabu. 

Seit den 1990er Jahren hat Carola Ruff fast 30 
Titel in der Minibibliothek des BuchVerlages 
„Für die Frau“ herausgegeben und ist damit die 
erfolgreichste Minibuchautorin des Verlages. 
Zudem hat sie mit Erfolgstiteln wie „Ayurveda 
im Alltag“ und „Märchenrezepte“ beeindruckt. 
Bei ihrer Buchpräsentation zur diesjährigen 
MUM um 15.30 Uhr nimmt sie ihre Gäste mit 
auf eine kulinarische Reise und stellt Titel wie 
„Noch mehr Essen von der Wiese“ und die Neu-
erscheinung „Backen einmal anders. Alternativ 
süßen“ vor. Mit im Gepäck hat Autorin Ruff da-
bei Kleinigkeiten zum Probieren.

DIE  ENVIAM-GRUPPE

Die enviaM-Gruppe ist mit 
rund 1,4 Millionen Kunden der 
führende regionale Energie-
dienstleister bei Strom und 
Gas in Ostdeutschland. Zum 
Unternehmensverbund gehö-
ren die envia Mitteldeutsche 
Energie AG (enviaM), Chem-
nitz, sowie weitere Gesell-
schaften, an denen enviaM 
mehrheitlich beteiligt ist. 
Dazu zählen die Mitteldeut-
sche Netzgesellschaft Strom 
mbH (MITNETZ STROM), Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas 
mbH (MITNETZ GAS), EVIP GmbH, A/V/E GmbH, Bildungszent-
rum Energie GmbH (bze), VWS Verbundwerke Südwestsachsen 
GmbH, envia SERVICE GmbH, envia TEL GmbH, envia THERM 
GmbH sowie die MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH. 
In der enviaM-Unternehmensgruppe werden Menschen mit 
Energie gesucht und in zahlreiche Berufen ausgebildet. Die Be-
rufsausbildung findet in den Gesellschaften der enviaM-Grup-
pe an einem der Standorte Chemnitz, Cottbus, Crimmitschau, 
Falkenberg/Elster, Halle (Saale), Lichtenstein oder Stollberg 
statt. Die Berufsausbildung endet mit einer Prüfung vor der In-
dustrie- und Handelskammer (IHK). Bei dualen Studiengängen 
erfolgen der Berufsabschluss vor der IHK und der Studienab-
schluss an den Partnerhochschulen.
  

LOKAL  STATT  GLOBAL –  W IR KAUFEN HIER!

So vielfältig unsere Region ist, so abwechslungsreich ist auch 
das Angebot. Ob heimisches, frisches Gemüse der Gemüse-
produktion Kulkwitz, raffinierte Gewürzmischung der Gewürze 
Markranstädt, Fleisch- und Wurstwaren von sogut, leckerer Ho-
nig der Imkerei Langhans oder frische Säfte der Weinkelterei 
Frank Schauß für fast jeden Geschmack ist am regionalen Pro-
duktestand etwas passendes dabei. Die Kerzen aus der Kerzen-
manufaktur Markranstädt dürfen ebenfalls nicht fehlen.
Ob Business, Freizeit oder für einen festlichen Anlass bei der 
Markranstädter Boutique MICO findet sich für fast jeden Anlass 
das passende Outfit. Welche Trends die Modesaison Herbst/
Winter 2015/16 bereithält, zeigt die bezaubernde Modenschau 
präsentiert von MICO und vorgeführt von den Damen des MCC. 
Natürlich können Sie die Show bei einer Tasse Kaffee und ei-
nem Stück Kuchen vom Backhaus Hennig genießen.
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BERUFSWAHL:  KEIN JOB FÜR DIE  E W IGKEIT

Viele Schulabgänger tun sich mit der Berufswahl schwer: Wel-
cher Job gefällt mir so gut, dass ich ihn auch in zehn Jahren 
noch gerne oder womöglich bis zur Rente ausüben möchte?
Doch dass der erste Arbeitgeber auch der einzige im Berufs-
leben bleiben wird, ist heute die Ausnahme. Eine Studie des 
Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB-Kurzbe-
richt 3-2014) hat gezeigt, dass der Arbeitsmarkt seit der Jahr-
tausendwende fl exibler geworden ist. So steigt etwa die Anzahl 
befristeter Arbeitsverträge, Arbeitnehmer wechseln dement-
sprechend häufi ger den Arbeitsplatz. 1998 waren zum Beispiel 
13,5 Prozent der Arbeitnehmer zwischen 20 und 29 Jahren be-
fristet angestellt – zehn Jahre später schon 22 Prozent.
Das macht eine Bereitschaft zum berufl ichen Wechsel notwen-
dig, die sich auch in den Ergebnissen der Randstad Award Stu-
die 2015 zeigt: Trotz sicherer Arbeitsstelle ziehen 15 Prozent 
der insgesamt 9.000 Befragten einen Jobwechsel in den näch-
sten 12 Monaten in Betracht.
Berufl iche Veränderungen sind also weder dramatisch noch be-
sonders ungewöhnlich. Und viele Arbeitgeber schätzen Bewer-
ber mit vielfältiger Berufserfahrung.

txn-p

Den Ausbildungsplatz gezielt wählen

Der Berufsbildungsbericht 2015 zeigt: Im letzten Jahr blieben 
20.900 Bewerber ohne Ausbildungsvertrag. Gleichzeitig wur-
den 37.100 off ene Lehrstellen nicht besetzt. Dies lässt darauf 
zurückschließen, dass viele Schulabgänger den für sie pas-
senden Ausbildungsberuf nicht ausfi ndig machen oder sich 
nicht entsprechend gut darzustellen wissen. Hier einige Tipps: 
Am wichtigsten ist, dass Jugendliche schon während der Schul-
zeit für sich erkennen, was ihre Stärken und Interessen sind. 
Hilfe bietet das Internet, das heute sehr umfangreich über alle 
Ausbildungsberufe informiert, beispielsweise unter www.pla-
net-berufe.de. Wenn das Ziel etwas klarer wird, fällt es vielen 
leichter, sich in der Schule stärker zu engagieren. Begeisterung 
und Persönlichkeit spielen bei der Bewerbung um einen Aus-
bildungsplatz zwar eine große Rolle – doch oft entscheiden die 
Schulnoten, wer einen Ausbildungsplatz bekommt. Arbeits-
marktexperten wie Petra Timm, Sprecherin beim Personal-
dienstleister Randstad, wissen worauf es ankommt: „Bewerber 
sollten realistisch und großfl ächig an die Ausbildungssuche 
herangehen. Wer sich nur auf eine Stelle bewirbt, die Suche 
auf eine Branche beschränkt oder Angebote in anderen Städ-
ten ausschließt, steht am Ende eventuell ohne Lehrstelle da.“

txn-p 
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Bundesagentur für Arbeit

Ob Tierpflegerin, Technikgenie oder Zahnärztin – gemeinsam 
ent decken wir deine Fähigkeiten und welcher Beruf am besten zu 
dir  passt. Das ist wichtig, denn mit einer guten Ausbildung wirst 
du zur gesuchten Fachkraft. Und das bringt dich weiter! Informiere 
dich  jetzt unter www.dasbringtmichweiter.de

WENN NICHT 

JETZT
BEIM JOB AUFS RICHTIGE PFERD SETZEN,

JETZT
WANN DANN?!

Unterstützung für Azubi vom ersten Tag an

Erfolgreichen Abschluss sichern mit ausbildungsbegleiten-
den Hilfen (abH)

Wenn es im theoretischen Teil der Berufsausbildung schwierig 
wird, helfen Arbeitsagentur und Jobcenter mit ausbildungsbe-
gleitenden Hilfen (abH). Diese Unterstützung kann ab dem ers-
ten Ausbildungstag zum Einsatz kommen und so dazu beitra-
gen, dass die Ausbildung von Beginn an erfolgreich ist.
„Jeder Auszubildende hat Stärken und Schwächen in der The-
orie und Praxis einer Berufsausbildung – das ist ganz normal“, 
sagt Agenturchefi n Cordula Hartrampf-Hirschberg. „Umso wich-
tiger ist es daher, an den Schwächen gezielt zu arbeiten. Hapert
es in der Theorie, empfehle ich die bewährte Unterstützung mit 
abH von der Agentur bzw. Jobcenter“. Übrigens, ausbildungsbe-
gleitende Hilfen sind kostenlos.

Was fördern Arbeitsagentur und Jobcenter?
• Wissensvermittlung in Allgemeinbildung oder in Fachtheorie
• Sprachunterricht
• Sozialpädagogische Begleitung

Die geeigneten Unterstützungsangebote gestalten qualifi zierte 
Bildungsträger im Auftrag der Arbeitsagentur oder des Jobcen-
ter. Sie fi nden als Einzelunterricht oder in Kleingruppen statt, 
nehmen 3 bis 8 Stunden pro Woche in Anspruch und liegen üb-
licherweise außerhalb der Arbeitszeit.

Wann lohnt sich abH?
Der Einsatz von abH ist besonders sinnvoll:
• zu Beginn der Ausbildung, wenn diese nur mit zusätzlicher 

Unterstützung aufgenommen werden kann,
• während einer betrieblichen Berufsausbildung, wenn 

Schwierigkeiten auftreten und ein Abbruch durch den Ein-
satz von abH vermieden werden kann,

• zu Beginn und während einer Einstiegsqualifi zierung, wenn 
zusätzliche Unterstützung erforderlich ist, um diese erfolg-

reich zu absolvieren und die Aussichten auf eine Übernahme 
in eine betriebliche Berufsausbildung zu verbessern.

Kosten
Weder dem Ausbildungsbetrieb noch dem Azubi entstehen Kos-
ten. Diese tragen die Agentur für Arbeit oder das Jobcenter.

Ansprechpartner
Die Beantragung erfolgt über den jeweiligen Berufsberater.

„BERUF AKTUELL“ und „Studien- & 
Berufswahl“ ab sofort im BiZ erhältlich

Die beiden Broschüren „BERUF AKTU-
ELL“ sowie „Studien- & Berufswahl“ 
sind in der Neuaufl age 2015/2016 ab 
sofort im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Oschatz 
und direkt beim Berufsberater erhält-
lich. Auch in den Oberschulen und 
Gymnasien liegen die Broschüren seit 
Schuljahresbeginn aus.

Übrigens: 
Den „FINDER“ von „Studien- & Berufswahl“ gibt es auch als 
kostenfreie iOS-App (Version 1.9), erhältlich unter http://itu-
nes.apple.com/de/app/studienwahlde/id413057611?mt=8.

Berufswahl“ ab sofort im BiZ erhältlich

Die beiden Broschüren „BERUF AKTU-
ELL“ sowie „Studien- & Berufswahl“ 
sind in der Neuaufl age 2015/2016 ab 

BERUF AKTUELL

Lexikon der Ausbildungsberufe

AUSGABE 2015/16

BSZ Leipziger Land, 
Röthaer Str. 44, 04564 Böhlen

Tel. 034206 75590 
Fax: 034206 75599 

Berufl iches Gymnasium
 Erlangen der allgemeinen Hochschulreife
 gleichgestellt mit einem Abschluss des Allgemeinen Gymnasium
 Möglichkeit zur Spezialisierung in verschiedenen Fachrichtungen 
 berechtigt zur Aufnahme eines Studiums an einer Universität/Hochschule

Fachrichtungen: 
 Biotechnologie (einzigster Standort Region Leipzig) 
 Wirtschaftswissenschaften

Besonderheiten: 
Arbeitsgemeinschaft Biotechnologie, Wöchentliches Zusatzangebot im 
Fach Mathematik

Berufsfachschule Sozialwesen und Krankenpfl egehilfe
• Staatlich geprüfter Sozialassistent/-in
• Staatlich geprüfter Krankenpfl egehelfer/-in

Mail: stammschule@bsz-leipziger-land.de

www.bsz-leipziger-land.de

Weil sich 
Ausbildung 

lohnt!



mum 2015 | 7. Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse – 25.09.2015

Sonderausgabe 2015 | Seite 8

IKK CLASSIC BERÄT AUF MARKRANSTÄDTER 
UNTERNEHMERMESSE

Zum 7. Mal lädt am 25. September die Markranstädter Berufs- 
orientierungs- und Verbrauchermesse in die Stadthalle zu einer 
großen Erlebnisschau. In diesem Jahr erneut mit vor Ort ist die 
IKK classic als regionaler Krankenversicherer. 
Die Krankenkasse, die allein in Sachsen jährlich bis zu 25 jun-
gen Leuten einen Ausbildungsplatz bietet, stellt auf der Messe 
den Beruf des Sozialversicherungsfachangestellten vor. Aber 
auch, wer andere berufliche Ziele verfolgt, kann sich am IKK-
Stand viele Tipps zur Berufsorientierung, Bewerbung und zum 
Berufstart holen. Das IKK-Berufsstarterpaket, in dem die Infor-

mationen zusammengefasst sind, können Interessenten direkt 
am Stand mitnehmen.
Kostenfrei ist wieder ein kleiner Gesundheitscheck am Infor-
mationsstand der IKK classic. Gemessen werden Blutzucker-, 
Blutdruck- und Cholesterinwerte. Auch der Body-Maß-In-
dex (BMI) wird bestimmt. Einen gesunden Wert können sich 
IKK-Versicherte vor Ort gleich bestätigen lassen und somit   
20,- € Bonus sichern.
Mehr Informationen zu Leistungen, Service und zu weiteren 
Extras der IKK classic können unter www.ikk-classic.de nach-
gelesen werden.

IKK Classic

Ausbildung zur / zum Sozialversicherungsfachangestellten

Sie stellen sich unter dem Wort „SoFa“ eine gemütliche Fern-
sehcouch vor? Weit gefehlt, denn „SoFa“ ist auch die Ab-
kürzung für den abwechslungsreichen Beruf des Sozialver-
sicherungsfachangestellten. Diesen können Sie bei der IKK 
classic erlernen. Sozialversicherungsfachangestellte in der 
Fachrichtung allgemeine Krankenversicherung klären zum 
Beispiel Versicherungsverhältnisse, prüfen Ansprüche und 
beraten die Versicherten zur finanziellen Absicherung und 
den Leistungen im Krankheits- oder Pflegefall.

Mehr dazu unter www.ikk-classic.de/ueber-uns/karriere/aus-
bildung.html

Gibt es eine Krankenkasse, die mir 
bei der Lehrstellensuche hilft!

Gibt es eine Krankenkasse, die mir
 bei der Lehrstellensuche hilft?

Weitere Informationen unter 
unserer kostenlosen IKK-Servicehotline: 
0800 455 1111. 
Oder auf www.ikk-classic.de

Finde deinen perfekten Berufs-
start mit Azubibörse, Bewerber-
training und Berufsstarterpaket 
der IKK classic.

Jetzt
wechseln!

14023-00-046 – ikk classic – Anzeigen 2015 – Motiv Azubi – Format: 92 x 89 mm 
– Satzspiegel – 4c – 13.01.15 – jw – ISOnewspaper, Sächs. Zeitung – ET: 15.01.15

Beratung, Begleitung und Informationen für 
Existenzgründer und Unternehmen zu: 
 Existenzgründung und -sicherung

 Standortwahl und Marktaussichten

 Fördermitteln und Finanzierungshilfen

 Unternehmensnachfolge

Kontakt in der Region: IHK-Regionalbüro Borna | Stau� enberg-
straße 4 | 04552 Borna | Telefon: 03433 248219               

www.leipzig.ihk.de

Geschä� sideen sind 
mehr als ein Logo und

ein bisschen Farbe.

Was, weiß die

wirtschaft-bewegen.de/unternehmensfoerderung

Besuchen Sie uns am Stand Nr. 19 auf der 7. Markranstädter Unter-

nehmermesse am 25. September in der Stadthalle Markranstädt.

ImageanzeigeStarthilfe_88x134_Markranstädt.indd   1 24.08.2015   15:33:54

- Anzeige -



mum 2015 | 7. Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse – 25.09.2015

Sonderausgabe 2015 | Seite 9

DRK-KREISVERBAND LEIPZIG-LAND E .V. 

... ist ein großer Arbeitgeber und Ausbildungsunternehmen 
der Region

Als Wohlfahrtsverband ist der DRK-Kreisverband Leipzig-Land 
e.V. mit Hauptsitz in Zwenkau überall dort tätig, wo Menschen 
gleich welchen Alters Unterstützung brauchen. So versorgen 
wir täglich ca. 1.700 Kinder in unseren 15 Kindertageseinrich-
tungen, unterstützen über 1.000 ältere Menschen mit unseren 
sieben Pflegediensten bzw. in unseren Seniorenwohnanlagen, 
einer Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz oder in un-
seren Altenpflegeheimen. In der Familien-, Paar- und Lebens-
beratung bzw. Suchtberatung erarbeiten wir gemeinsam mit 
Ratsuchenden Lösungen bei Fragen und Problemen. Unsere 
Mitarbeiter/innen des Rettungsdienstes sind bei Tag und Nacht 
im Einsatz, wenn sich jemand in einer medizinischen Notlage 
befindet und Hilfe benötigt. Auch für einen Krankentransport 
z.B. zum Arzt oder ins Krankenhaus stehen unsere Fahrer gern 
zur Verfügung. Um all dies leisten zu können, sind wir auf 
qualifiziertes und engagiertes Personal angewiesen. Derzeit 
beschäftigen wir mehr als 650 Mitarbeiter/innen in unseren 
Einrichtungen in und um Leipzig. Darüber hinaus engagieren 
sich über 700 ehrenamtliche Kameraden/innen z.B. im Kata-
strophenschutz, der Wasserwacht, beim Jugendrotkreuz, bei 
der Blutspende, im Sozialbereich und in den elf Ortsvereinen. 
Im Zuge des demografischen Wandels und dem damit einher-
gehenden Fachkräftemangel hat die Ausbildung von Nach-
wuchs einen besonderen Stellenwert in unserem Kreisverband. 
In diesem Ausbildungsjahr erlernen 46 Auszubildende einen 
Beruf, z.B. als Erzieher/in, Notfallsanitäter/in, Altenpfleger/in 
oder Kaufmann/-frau für Büromanagement. Daneben suchen 
wir ständig erfahrene Fachkräfte in der ambulanten und sta-
tionären Altenpflege, für unsere Kindertageseinrichtungen 
sowie Interessierte für die Freiwilligendienste (Bundesfrei-
willigendienst, FSJ, Ehrenamt). Als großer Arbeitgeber mit zu-
kunftssicheren Arbeitsplätzen können wir unseren Mitarbeiter/
innen die Sicherheit eines großen Wohlfahrtverbandes und die 
Möglichkeit, sich in der größten Hilfsorganisationen der Welt 
zu engagieren, bieten.

Kontaktdaten für weitere Informationen:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Leipzig-Land e.V.,
Schulstr. 15, 04442 Zwenkau, Tel.: 034203  490, 
Internet: www.drk-leipzig-land.de
www.drk-leipzig-land.de/ueber-uns/stellenboerse.html

DRK-Kreisverband Leipzig-Land e.V.

Karriere Sozial
Altenpfleger/in und Altenpflegehelfer/in

Betreuungskräfte

Erzieher/in

Rettungs- und Notfallsanitäter/in

Ausbildung zum/-r Altenpfleger/in 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Stand 13.

www.drk-leipzig-land.de  

Notfallsanitäter/in

Aufgaben und Tätigkeiten (Kurzform): Notfallsanitäter/innen 
beurteilen bei medizinischen Notfällen den Gesundheitszu-
stand von kranken, verletzten oder hilfsbedürftigen Personen, 
entscheiden, ob ein Arzt oder eine Ärztin gerufen werden muss, 
und veranlassen dies nötigenfalls. Bis zum Eintreffen des Arztes 
oder der Ärztin bzw. bis zum Transport der Patienten führen 
sie die medizinische Erstversorgung durch und ergreifen ggf. 
lebensrettende Sofortmaßnahmen. Sie stellen die Transportfä-
higkeit der Patienten her und betreuen sie während der Fahrt 
zum Zielort (z.B. ins Krankenhaus). Sie überwachen die lebens-
wichtigen Körperfunktionen der Patienten und erhalten diese 
aufrecht. Nachdem sie die Patienten in die stationäre Weiterbe-
handlung übergeben haben, stellen Notfallsanitäter/innen die 
Einsatzfähigkeit ihrer Fahrzeuge wieder her, säubern und desin-
fizieren die Rettungsmittel und erstellen Transportnachweise, 
Einsatzberichte und Notfallprotokolle. Sind sie im Innendienst 
einer Rettungswache, Rettungsleitstelle oder einer Integrier-
ten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst eingesetzt, 
nehmen sie Notrufe entgegen und disponieren die Einsätze. 

Die Ausbildung im Überblick
Notfallsanitäter/in ist eine bundesweit einheitlich geregelte 
3-jährige schulische Ausbildung an Berufsfachschulen .

Quelle: BERUFENET

Inh.: Dipl.-Verkehrsing. (FH) Harry Grimm  • Lützner Straße 22 
 04420 Markranstädt • Tel.: 034205 84025 • Funk: 0177 2806386Ausbildung

• Berufskraftfahrer/in
• Gabelstaplerfahrer/in
• Ladungssicherung
• LKW, PKW und Kraftrad
• Sportboot 
• Moped mit 15  
      

Weiterbildung:
• Berufskraftfahrer/in

* Qualitätsgeprüfte Fahrschule zertifi ziert nach AZAV
* Zugelassener Bildungsträger der Agenturen für Arbeit

* Aus- u. Weiterbildung über Bildungsgutschein vom Arbeitsamt möglich

www.fahrschule-markranstädt.de

Sie fi nden uns am 25.09.2015 ganztägig 
auf der MUM zur Beratung.

Beginn nächster Ferienkurs am 12.10.2015
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LAND-  UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER/IN
 

Aufgaben und Tätigkeiten (Kurzform)
Land- und Baumaschinenmechatroniker/innen halten Fahr-
zeuge, Maschinen und Anlagen instand, die in der Land- und 
Forstwirtschaft und auf Baustellen zum Einsatz kommen. Sie 
erstellen Fehler- und Störungsdiagnosen in mechanischen, 
hydraulischen, elektrischen und elektronischen Systemen, er-
mitteln Störungsursachen und beheben Mängel, indem sie die 
entsprechenden Teile reparieren oder austauschen. Sie demon-
tieren bzw. montieren Bauteile und Baugruppen, bearbeiten 
Werkstücke manuell und maschinell und führen auch Schweiß-
arbeiten aus. Darüber hinaus führen sie Abgasuntersuchungen 
durch und stellen fahrzeugelektrische Stromanschlüsse her. Sie 
installieren Anlagen (z. B. Melkanlagen), nehmen sie in Betrieb, 
testen sie und weisen die Betreiber ein. Außerdem rüsten sie 
land- und bauwirtschaftliche Fahrzeuge oder Maschinen mit Zu-
behör und Zusatzeinrichtungen aus.

Ausbildungsbedingungen
Auf folgende Bedingungen und Anforderungen sollte man sich 
einstellen:

Im Betrieb
• Praktische Mitarbeit (unter Anleitung): z. B. Werkstücke be-

arbeiten, Kühlmittel nachfüllen, Ersatzteile beschaffen
• Umgebung: Maschinenlärm in Werkstätten und -hallen, 

wechselnde Witterungsverhältnisse bei Kundenservice vor 
Ort im Freien

• Kleidung: Schutzkleidung (Handschuhe, Schutzbrille, Si-
cherheitsschuhe)

• Arbeitszeit: z. T. Bereitschaftsdienst
• Anforderungen:

• Sorgfalt (z. B. beim Prüfen und Warten von belastungs- 
und verschleißintensiven Bauteilen)

• Verantwortungsbewusstsein (z. B. Kontrollieren der Ver-
kehrs- und Betriebssicherheit von Land- und Baumaschinen)

• Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination (z. B. beim 
Einstellen der Ventilsteuerung oder bei Lötarbeiten für die 
Fahrzeugelektrik)

• Technisches Verständnis (z. B. Ermitteln der Ursachen von 
Fehlern, Störungen und Schäden)

 
Land- und Baumaschinenmechatroniker/innen finden 
Beschäftigung
• bei Herstellern von land- und forstwirtschaftlichen Maschi-

nen sowie von Baumaschinen

• in Reparaturwerkstätten
• in Betrieben, die land- und forstwirtschaftliche bzw. bau-

technische Maschinen verleihen
• bei Vertriebsunternehmen für land- und forstwirtschaftliche 

bzw. bautechnische Maschinen

Die Ausbildung im Überblick
Land- und Baumaschinenmechatroniker/in ist ein 3,5-jähriger 
anerkannter Ausbildungsberuf in der Industrie und im Hand-
werk.

KAUFMANN/-FRAU –  SPEDITION UND 
LOGISTIKDIENSTLEISTUNG
 

Aufgaben und Tätigkeiten (Kurzform)
Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung organisieren 
den Versand, Umschlag und ggf. die Lagerung von Gütern und 
überwachen das Zusammenwirken der an einer Logistikkette 
Beteiligten: Versender, Fracht- bzw. Verkehrs- und Umschlags-
unternehmen, Lagerbetreiber, Versicherungsunternehmen, 
Endkunden. Sie beraten und betreuen Kunden, z.B. in der Wahl 
des geeigneten Transportmittels und -verfahrens oder in Fragen 
der Verpackung. Sie kalkulieren Preise, arbeiten Angebote aus, 
bereiten Verträge vor und kümmern sich um den Versicherungs-
schutz.
Ist ein Auftrag erteilt, beauftragen sie Transportunternehmen 
mit der Durchführung, fertigen Warenbegleit-, Fracht- und Zoll-
papiere aus und überwachen die Abwicklung des Auftrags. Sie 
bearbeiten Kundenreklamationen, nehmen Schadensmeldun-
gen entgegen und kümmern sich um die Regulierung von Schä-
den. Ist ein Auftrag abgewickelt, rechnen sie die Leistungen ab. 
Sie weisen Zahlungen an und bearbeiten Vorgänge des Mahn-
wesens. Zu ihren Aufgaben kann auch das Ausarbeiten zusätz-
licher Logistikdienstleistungen gehören, z. B. die Übernahme 
vor- oder nachbereitender Aufgaben für Unternehmen.

Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung finden Be-
schäftigung bei Speditionen und Unternehmen im Bereich Um-
schlag/Lagerwirtschaft.

Die Ausbildung im Überblick
Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung ist ein 
3-jähriger anerkannter Ausbildungsberuf in der Industrie und 
im Handel.

Quelle: BERUFENET
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Wir sind da ...
bei Planung, Wartung oder Notruf

Anlagenmechaniker 
für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

Rudolf-Breitscheid-Str. 34 
04420 Markranstädt / OT Großlehna

Mike Schärschmidt

E-Mail: ksm.schaerschmidt@web.de
Internet: www.schaerschmidt.de

Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173
Fax: 034205 18638

Meisterbetrieb seit über 39 Jahren. Wir sind Partner 
der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.

• Sanitäranlagen
• Heizungsanlagen Öl + Gas

• Brennwerttechnik
• Solar / Photovoltaik
• Dachklempnerei / 

 PREFA-DACH
• Wärmepumpen

Schärschmidt
39 Jahre – 1976 bis 2015

Wir bilden aus ...

Vorraussetzungen:
handwerkliche Fähigkeiten 

gute Kenntnisse in Mathematik, Physik 
und Chemie

Anlagenmechaniker/in - Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

Die Tätigkeit im Überblick 
Anlagenmechaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik planen und installieren versorgungstechnische Anla-
gen und Systeme. Sie warten diese auch und setzen sie instand.

Anlagenmechaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik finden Beschäftigung
• in versorgungstechnischen Installationsbetrieben
• bei Heizungs- und Klimaanlagenbauern

Die Ausbildung im Überblick
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik ist ein 3,5-jähriger anerkannter Ausbildungsberuf in In-
dustrie und Handwerk.

Quelle: BERUFENET

AUSBILDUNGSBETRIEB K .S.M SCHÄRSCHMIDT 

Als Ausbildungsbetrieb kann der Betrieb K.S.M Schärschmidt 
auf viele erfolgreiche Jahre zurückblicken. Schon Klaus Schär-
schmidt, Vater des jetzigen Inhabers Mike Schärschmidt, legte 
viel Wert darauf, jedes Jahr mindestens einen Ausbildungsplatz 
zu besetzen. Neben zahlreichen Auszeichnungen freut sich 
Mike Schärschmidt heute noch immer über den Sieg seines 
ehemaligen LehrlingS und heutigen Gesellen Christian Nowag 
im „Leistungswettbewerb in Sachsen“ und seine hervorragende 
Leistung beim „Deutschen Ausscheid für die Europäische Be-
rufsmeisterschaft“ im Oktober 2012. Die jahrelange qualitativ 
bewährte Ausbildungsqualität des Betriebes beweist sich hier 
am ehesten. Die Urkunde zum „Besten Ausbildungsbetrieb 
2012“ der Handwerkskammer Leipzig bestätigt dies nur noch.
Auch so engagiert sich Mike Schärschmidt mit seinem Un-
ternehmen konsequent für die frühe Berufsorientierung und 
möchte Kindern und Jugendlichen das Handwerk, speziell den 
handwerklichen Beruf im Sanitärbereich, näher bringen. Daher 
unterstützt er Aktionen wie die des Zentralverband des Deut-
schen Handwerks und der HTW im Rahmen der Imagekampa-
gne „Das Handwerk – die Wirtschaftsmacht“ mit dem „Großen 
Kinderbuch des Handwerks“.
Seine Schirmherrschaft bei der MUM 2015 zeigt, dass er auch 
weiterhin  allen Heranwachsenden dabei helfen will, das Hand-
werk besser kennen zu lernen.

Janett Greif
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www.asgbildungszentrum-
leipzig.de

ASG - Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbH 
Niederlassung Leipzig
Seehausener Straße 27, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 52540

Berufsorientierung für 
Oberschüler/innen ab Klasse 7

Du hast keinen Plan, was Du werden willst?
Du weißt nicht, welcher Beruf zu Dir passt?

Wir können Dir helfen, es herauszufi nden!

Zertifi zierte Weiterbildungsmaßnahmen
Modulare Qualifi zierung für Kaufl eute im Dienstleistungsbereich 
und in der Bürowirtschaft Module z.B.: 

 Englisch for working life (Grundlagen)
 EDV Kenntnisse
 Englisch im Dienstleistungsbereich
 EDV Grundlagen
 Betriebliches Rechnungswesen und Controlling
 Arbeiten mit kaufmännischer Software

 Modulare Qualifi zierung „Farbtechnik“
 Modulare Qualifi zierung „Holztechnik“
 Modulare Qualifi zierung „Hauswirtschaft“
 Modulare Qualifi zierung Gärtner/-in
 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, integriert Verkäufer/-in inkl. 
 Module aus „Modulare Weiterbildung Handel und Verkauf
 Modulare Qualifi zierung „Hotel und Gaststättengewerbe“
 Modulare Qualifi zierung Fachlagerist/-in oder Fachkraft für 
 Lagerlogistik

Termine auf Anfrage - Gern erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot.
Förderung über Bildungsgutschein möglich – Maßnahmen zertifi ziert.

Ansprechpartner: Herr Matthias Michel
  Mail: leipzig@asg-sachsen.de 
  Tel.: 0341 5254 231

Ansprechpartner: 
Frau Veronika Wenck
Mail: wenck.v@gesa-ag.de 
Tel.: 0341 5254-231
Fax: 0341 5254-200

Besuchen Sie uns auf der MUM am Stand 36

Berufsorientierung bei uns ist:
 praxisnah  in unseren Werkstätten oder im Betriebspraktikum
  in Berufsfeldern wie Farbtechnik, Metalltechnik, 
  Bau, Hauswirtschaft/Pfl ege, Handel, Lager, 
  IT/Medien, Wirtschaft/Verwaltung

 individuell  Du bekommst eine direkte Rückmeldung zu Deinen
  Stärken und Fähigkeiten – unabhängig von
  Deinen schulischen Leistungen

 zielführend  Wir beraten Dich und Deine Eltern konkret und 
  realistisch.

Unser Angebot für Sie:

Besuchen Sie uns auf der MUM am Stand 26 

ASG - Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbH  
Niederlassung Leipzig 
Seehausener Straße 27, 04158 Leipzig 
Tel.: 0341 52540

www.asg-bildungszentrum-
leipzig.de

Unser Angebot für Sie: 

           

   

Berufsorientierung für 
Oberschüler/innen ab Klasse 7 

Du hast keinen Plan, was Du werden willst? 
Du weißt nicht, welcher Beruf zu Dir passt? 

Wir können Dir helfen, es herauszufinden! 

Berufsorientierung bei uns ist: 
 praxisnah  in unseren Werkstätten oder im Betriebspraktikum 

  in Berufsfeldern wie  Farbtechnik, Metalltechnik, 
  Bau, Hauswirtschaft/Pflege, Handel, Lager,  
  IT/Medien, Wirtschaft/Verwaltung 

 individuell  Du bekommst eine direkte Rückmeldung zu Deinen 
Stärken und Fähigkeiten – unabhängig von Deinen 
schulischen Leistungen 

 zielführend  Wir beraten Dich und Deine Eltern konkret und 
realistisch 

Ansprechpartner:  Frau Veronika Wenck 

Mail: wenck.v@gesa-ag.de
Tel.: 0341 5254 231 
Fax: 0341 5254 200

zertifizierte Weiterbildungsmaßnahmen 

Modulare Qualifizierung für Kaufleute im  
Dienstleistungsbereich und in der Bürowirtschaft 
Module z.B.: 

- Englisch for working life (Grundlagen) 
- EDV Kenntnisse 
- Englisch im Dienstleistungsbereich 
- EDV Grundlagen 
- Betriebliches Rechnungswesen und Controlling
- Arbeiten mit kaufmännischer Software 

Modulare Qualifizierung „Farbtechnik“ 

Modulare Qualifizierung „Holztechnik“ 

Modulare Qualifizierung „Hauswirtschaft“ 

Modulare Qualifizierung Gärtner/-in   

Kaufmann/-frau im Einzelhandel, integriert Verkäufer/-in inkl. 
Module aus „Modulare Weiterbildung Handel und Verkauf 

Modulare Qualifizierung „Hotel und Gaststättengewerbe“  

Modulare Qualifizierung Fachlagerist/-in oder Fachkraft für 
Lagerlogistik  

Termine auf Anfrage - Gern erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot. 

Förderung über Bildungsgutschein möglich – Maßnahmen zertifiziert 

Ansprechpartner: Herr Matthias Michel 
Mail: leipzig@asg-sachsen.de  
Tel.: 0341 5254 231


